
Das Netzwerk Filmbildung Berlin

Im Netzwerk Filmbildung Berlin schließen sich seit seiner Gründung im Jahr 2019 vorrangig 
lokal und regional tätige Institutionen, Initiativen und Akteur:innen der Film- und Medienbildung 
zusammen. Überregionale Akteur:innen, deren Arbeit für das Netzwerk Filmbildung Berlin relevant 
ist, sind willkommen. 

• Die Ziele des Netzwerks sind es, 

- den Austausch, die Vernetzung und Kooperation unter den Akteur:innen der Filmbildung in 
Berlin zu stärken.

- Berliner Lehrkräften, Erzieher:innen und Pädagog:innen, Kitas, Schulen und außerschulischen 
Bildungseinrichtungen einen zielgruppenspezifischen Überblick über das vielseitige und 
qualitativ hochwertige Filmbildungsangebot in der Stadt zu geben und Kontakte aufzubauen 
und zu pflegen.

- Schul-, kultur- und filmpolitisch die Relevanz und Bedarfe der Filmbildung herauszustellen, 
deren grundlegende Verankerung in diesen Handlungsfeldern zu erreichen und deren 
Förderbedingungen zu verbessern.

• Das Netzwerk Filmbildung Berlin versteht Film als eine eigenständige Kunstform und 
filmvermittelnde Arbeit als Bestandteil der ästhetischen, kulturellen und auch politischen 
Bildung.

• Das Netzwerk Filmbildung Berlin repräsentiert keinen spezifischen Begriff von Filmbildung, 
sondern ist offen für verschiedene fachliche Positionen. Diese reichen von filmwissenschaftlich 
ausgerichteten Ansätzen, die den Fokus auf die Vermittlung filmästhetischer Kenntnisse 
und Kompetenzen legen, bis hin zu medienpädagogisch fundierten Ansätzen. Sie fragen 
subjektorientiert nach der Bedeutung von Film für Kinder und Jugendliche und legen den Fokus 
auf die Verknüpfung von persönlichkeitsbildenden und ästhetisch-kulturellen Funktionen. 
Daneben finden sich im Netzwerk Mischformen und weitere vielfältige Perspektiven auf 
Filmbildung. 

• Filmbildung findet an verschiedenen Orten statt, unter anderem im Klassenraum, in 
außerschulischen Bereichen und vor allem im Kultur- und Bildungsort Kino. Ein Ziel des 
Netzwerks Filmbildung Berlin ist es, das Kino als einen kulturellen Raum zu stärken und beim 
jungen Publikum zu etablieren, in dem gesellschaftliche Teilhabe durch das gemeinsame 
Erleben konkret erfahrbar wird.

• Das Netzwerk veröffentlicht zu jedem Schulhalbjahr einen Newsletter, der über die 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie an alle Schulen verschickt wird. Darüber 
hinaus präsentiert das Netzwerk Filmbildung Berlin über eine Webseite weitere aktuelle 
Angebote. 

• Seit 2023 veranstaltet das Netzwerk Filmbildung Berlin zu Beginn des neuen Schuljahres einen 
Fortbildungstag, an dem sich die Akteur:innen des Netzwerks vorstellen, Grundlagen und 
Kernelemente der Filmbildungsarbeit vermittelt werden und aktuelle Themen aufgegriffen 
werden.


